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Vor dem Hintergrund schwerer Ausschreitungen in Hamburg und Celle warnt der Verfassungsschutzpräsident vor einem „Bürgerkrieg“ in Deutschland.

Die Zahl der abgelehnten Asylbewerber, die sich trotz negativ entschiedener Asylverfahren weiterhin in Deutschland aufhalten, ist in den vergangenen Jahren stark gestiegen. Ende August lebten 145 000 „vollziehbar ausreisepflichtige Personen“ in Deutschland. Dazu kommen  die Illegalen mit ihren rechtsbeugenden „Beschützern“.

Im März 2013 war in Kirchweyhe der 19-jährige Daniel S. von jungen Türken brutal verprügelt worden; er starb an den Folgen der Verletzungen. Die Freunde des Täters verbreiteten auf Facebook Häme und Deutschenhass. Daniel S. musste unter Polizeischutz beerdigt werden, die mit Blumen und Kerzen geschmückte Gedenkstätte wurde geschändet. Wo waren die Lichterketten, die tröstenden Worte unseres Bundespräsidenten?

Berlins jüngster Häftling, Spross einer stadtbekannten arabisch-kurdischen Großfamilie, ist gerade mal 14 Jahre alt. Diebstahl, räuberische Erpressung, Körperverletzung. Zuletzt attackierte er mit fünf

Kumpanen einen 46 Jahre alten Mann. Der musste mit Hirnblutungen im Krankenhaus behandelt werden.

Den Salafismus kann man nicht mehr verniedlichen oder ganz ignorieren, wie es bis 2010 gängige Praxis war. Sie stehen im Fokus. Das wiederum führt dazu, alle anderen Spielarten des Islamismus und die Gewaltbereitschaft, die dem ganz normalen Islam innewohnt, unter den Tisch fallen zu lassen.

Einen Gipfel an Irreführung leistete sich jüngst Bundesinnenminister Thomas de Maiziére. „Deutsche Dschihadisten sind unsere Söhne und Töchter“ behauptete er in einem Interview. Und: “Wir tragen die Verantwortung für ihre Radikalisierung“. Das ist nun die Sicht einer völlig verdrucksten deutschen Politik, der das Maß zwischen national und beliebig abhanden gekommen ist. 
Unser Ex-Bundespräsident verkündete: „Der Islam gehört zu Deutschland!“ Dagegen erkannte das ZDF „nachweislich“ keine Islamisierung Deutschlands. Ja, was denn nun? Beides geht nicht. Wulfs

Nachfolger Gauck schließlich lud Inder nach Deutschland ein – „Kommen Sie zu uns, wir haben Platz!“

Die Gerhart-Hauptmann-Schule in Berlin – Synonym für eine gescheiterte Integrationspolitik. Auf Druck der Asyllobby umfunktioniert zu einem Asylantenheim, in dem es immer öfter zu Auseinandersetzungen unter den Bewohnern, zumeist Schwarzafrikanern, kommt. Die Polizei muß täglich eingreifen. Teure Wachkräfte sorgen für ein Mindestmaß an Ordnung. Bereits zwei Millionen Euro an Steuergeldern allein für dieses Projekt wurden vergeudet – und die Kosten steigen weiter. An anderen Stellen in Berlin fehlt das Geld.

Aus dem Bericht eines Augenzeugen, der an einer Pegida-Demonstration in Würzburg teilnehmen wollte, wegen der Gegendemonstranten aber nicht durchkam und alles „von außen“ betrachten musste: „Was die Linken gebrüllt haben, war einfach unglaublich. Ich dachte, ich bin in einem schlechten Film. „Nie wieder Deutschland!“ „Deutschland, verrecke!“ „Deutsche raus, Asylanten rein!“

Ja, die von den Politikern der Alt-Parteien ermunterten „Gegendemonstranten“. Vier Teilnehmer der Hogesa-Demonstration in Hannover wurden von ihnen anschließend gejagt, schwer zusammengeschlagen und mit Tatwerkzeugen, offensichtlich Messern, attackiert. Zwei der Verletzten kamen ins Krankenhaus: Doppelter Schädelbruch, Kieferbruch, mehrere Stichwunden und Rippenbrüche. Die Polizei hielt sich zunächst bedeckt, berichtete aber zwei Tage später offiziell über den Täterkreis „von einer etwa 30-40köpfigen Gruppe vermummter Personen, die offensichtlich der linken Szene angehören“. Es wird wegen des Verdachts auf versuchte Tötung ermittelt.

Deutschland heute – eine Vorstufe zum Bürgerkrieg? Oder ist das schon Bürgerkrieg in seinen Anfängen? Die linke Antifa –was sind das überhaupt für Leute, wo und was arbeiten sie, wovon leben sie? Man hört jetzt, das sie für das Demonstrieren bezahlt worden seien?

